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Zum Geleit  

 

 
Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 
 
Mit dem Aschermittwoch beginnen wir die heilige Zeit der Vorbereitung auf Os-
tern – eine Zeit, die uns einlädt, innerlich stiller zu werden, unser Leben neu zu 
ordnen und uns Gott wieder bewusster zuzuwenden. Die Fastenzeit ist mehr als 
ein Abschnitt des Kirchenjahres; sie ist ein Weg, den wir gemeinsam gehen, ein 
geistlicher Aufbruch, der uns tiefer in das Geheimnis der Liebe Gottes hinein-
führen möchte. 
 
Wenn wir das Aschenkreuz empfangen, hören wir die Worte: „Bedenke, 
Mensch, dass du Staub bist, und zum Staub zurückkehrst“ – oder: „Kehrt um 
und glaubt an das Evangelium.“ Beide Zusprüche erinnern uns an unsere Be-
grenztheit, aber auch an unsere Berufung zur Umkehr und Erneuerung. Gott 
ruft uns, ihm wieder Raum zu geben in unserem Alltag, unseren Gedanken, 
unseren Entscheidungen.  
Die Fastenzeit ist ein Geschenk: Eine Zeit, die uns hilft, frei zu werden von dem, 
was uns bindet, und aufmerksam zu werden für das, was wirklich trägt. 
 
In diesen 40 Tagen begleiten wir Christus auf seinem Weg – in der Wüste, in 
seinen Begegnungen mit Menschen, in seinem Ringen und Beten, in seinem 
unerschütterlichen Vertrauen in den Vater. Jeder von uns ist eingeladen, sich 
von ihm führen zu lassen: durch Gebet, durch Fasten und durch Werke der Lie-
be. 
 
Die Fastenzeit möchte uns mehr und mehr auf das große Fest des Glaubens 
vorbereiten: auf Ostern, das Fest des Lebens. Ostern ist nicht nur ein Termin im 
Kalender, sondern Mittelpunkt und Ursprung unserer Hoffnung und unseres 
Glaubens. Damit wir dieses Fest in seiner ganzen Tiefe feiern können, lädt uns 
die Kirche ein, uns innerlich erneuern zu lassen – Schritt für Schritt, Tag für 
Tag. 
 
Bitten wir den Herrn, dass er uns auf diesem Weg begleitet: dass er unser Herz 
verwandelt, unseren Glauben stärkt. Möge diese Fastenzeit für uns alle zu einer 
Zeit der Gnade werden – zu einer Zeit, in der wir Christus näherkommen und 
seiner Auferstehung entgegensehen mit offenen, bereiten Herzen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete und fruchtbare Fasten-
zeit – und einen Weg, der uns gemeinsam zu einem strahlenden Osterfest 
führt. 
 
Pfr. Adm. Frank Schwegler 



Sonn- und Feiertagsgottesdienste 

   

 2. Fastensonntag 
Opfer für Stiftung Schweizer Tafel 

 

Sa 28. Febr. Vorabendmesse in Valbella 17.00 
So 1. März Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 
 Hl. Messe in Zorten 11.00 
 Kreuzweg in Valbella 17.00 

 
 3. Fastensonntag 

Opfer für Stiftung „Ja zum Leben“ 
 

Sa 7. März Vorabendmesse in Lenzerheide 18.30 
So 8. März Hl. Messe in Valbella 

 
17.00 

 4. Fastensonntag 
Kollekte «Hilfe für Mutter & Kind» 

 

Sa 14. März Vorabendmesse in Valbella 17.00 

So 15. März Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 

 Hl. Messe in Zorten 11.00 

 Kreuzweg in Lenzerheide 
 

17.00 

 5. Fastensonntag 
Fastenopfer der Schweizer Katholiken 

 

Sa 21. März Hl. Vorabendmesse in Zorten 17.00 
 Vorabendmesse in Lenzerheide 

 

18.30 

 Palmsonntag 

Fastenopfer der Schweizer Katholiken 

 

Sa 28. März Vorabendmesse im Pfarrsaal Valbella 16.45 
So 29. März Hl. Messe, Beginn in der kleinen Kirche  

Lenzerheide 
09.15 

 Hl. Messe, Beginn in der Kapelle Zorten 11.15 



 

Werktagsgottesdienste 
 
 
 
Mittwoch, 4. März 
17.00 Uhr Hl. Messe in der kleinen Kirche Lenzerheide 
 
Freitag, 6. März, Weltgebetstag der Frauen 
14.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der ref. Kirche Lenzerheide  
mit anschliessendem Beisammensein 
 
 
Mittwoch, 18. März 
10.15 Uhr Hl. Messe im Altersheim Parc 
17.00 Uhr Vorabendmesse in der kleinen Kirche Lenzerheide, Hochfest 
Heiliger Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
 
 
Mittwoch, 25. März, Verkündung des Herrn 
10.15 Uhr Hl. Messe im Altersheim Parc 
17.00 Uhr Hl. Messe in der kleinen Kirche Lenzerheide 
 
 
Dienstag, 31. März 
19.00 Uhr Bussandacht in Lenzerheide 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stiftmessen Lenzerheide und Valbella 
    

Sa 07. März 18.30 - Ginetta Camen-Daguati Lenzerheide 
  - Josef Parpan-Fetz 

 
 

So 08. März 17.00 - Silvia Jochberg-Bentele 
 

Valbella 

Sa 14. März 17.00 - Franco Bergamin-Moser Valbella 
  - Conradin Thalparpan-

Hartmann 
 

 

So 15. März 09.30 - Johann Jakob & Madleina 
Cantieni-Altherr 

- Marianne & Silvio Casanova-
Sax 
 

Lenzerheide 

Sa 28. März 16.45 - Maria & Leonz Parpan-
Bergamin 
 

Valbella 

So 29. März 09.15 - Georg Bläsi 
 

Lenzerheide 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stiftmessen Zorten, Lain, Muldain 
    

So 01. März  11.00 - Margaritha Rischatsch-Parpan Zorten 

  - Dreissigster Maria Mathilda 
Moser 
 

 

So 15. März 11.00 - Johann Kollegger-Moser 
- Josef Fidel & Maria Leonie 

Hartmann-Hartmann 
- 1. Jz. Felicitas Moser-

Hartmann 
 

Zorten 

Sa 21. März 17.00 
 

- Heinrich Moser 
- Markus Schneider-Simonet 

 

Zorten 
 

So 29. März 11.15 - Anna Aebischer 
- Rudolf & Maria Ursula Hart-

mann-Tanno 
- 1. Jz. Elilsabeth Moser-

Winkler 
- 1. Jz. Anna Loher-Hutter 
- 1. Jz. Friedrich Baltermi-

Vogel 
 
 

Zorten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Mitteilungen aus dem Pfarramt 

 
 
Einnahmen aus den Kirchenopfern 
 

Opfer für Solidaritätsfonds für Mutter & Kind vom 11. Jan. Fr. 146.90  
Opfer für Unterstützung krebskranker Kinder vom 18. Jan. Fr. 196.30 
Opfer für ARGO Menschen mit Behinderung vom 25. Januar Fr. 96.30   
Opfer für Winterhilfe Graubünden vom 1. Februar Fr. 176.65  
 
 
Herzliches «Vergelt`s Gott!» 
 
 
 
Heimgekehrt zum Vater 
 
„Lasst mich ziehen, haltet mich nicht; Gott hat meine Reise bisher gnä-
dig gesegnet, ich kann nun getrost zu ihm zurückkehren!“ 
 Genesis 24,56 

In diesem Glauben und in Hoffnung und Zuversicht ist zum Vater heim-
gekehrt: 
 
Maria Mathilda Moser, geboren am 7. Oktober 1945 in Vaz/Obervaz, 
verstorben am 3. Februar 2026 in Thusis, Beisetzung auf dem Friedhof 
Zorten am 11. Februar 2026. Herr, gib ihr die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihr. 
 
 

 



Mitteilung 
 
Über die Beendigung des Anstellungsverhältnisses mit Pfarradministra-
tor Dominik Anton Bolt hat der Kirchenvorstand im Pfarrblatt vom Sep-
tember 2024 und im Pfarrblatt vom November 2024 orientiert. 
 
Über die Gründe wurde dabei mit Verweis auf ein „externes Verfahren“ 
resp. „noch laufende Verfahren“ nichts ausgeführt. Der interessierten 
Öffentlichkeit war indes bekannt, dass die Kündigung des Arbeitsver-
hältnisses mit Pfarradministrator Bolt massgeblich wegen Vorwürfen an 
ihn wegen seiner Praxis der Beichtvorbereitung mit Firmlingen erfolgt 
war. 
 
Bischof Bonnemain hatte sofort Erkundigungen eingeleitet, welche 
ergaben, dass keinerlei Verfahren gegen Pfarradministrator Bolt, weder 
staatliche noch kanonische, zu eröffnen waren. 
 
Dem Kirchenvorstand ist es ein Anliegen, dieses Ergebnis den Pfarrei-
angehörigen der Kirchgemeinde Vaz/Obervaz bekanntzugeben und die 
erfolgten Mitteilungen im Pfarrblatt vom September 2024 und im Pfarr-
blatt vom November 2024 wie folgt richtigzustellen: Im Zusammenhang 
mit seiner einjährigen Tätigkeit als Pfarradministrator in der Kirchge-
meinde Vaz/Obervaz hat es gegen ihn aus staatlicher wie auf kirchlicher 
Seite weder ein „externes Verfahren“ noch „laufende Verfahren“ gege-
ben. 
 
Der Kirchgemeindevorstand entschuldigt sich für die missverständlichen 
Formulierungen in seinen Mitteilungen im Pfarrblatt vom September 
2024 und im Pfarrblatt vom November 2024. Er bedankt sich an dieser 
Stelle bei Pfarradministrator Bolt für seine Arbeit in der Kirchgemeinde 
Vaz/Obervaz in den Jahren 2023 und 2024 und wünscht ihm für sein 
weiteres Wirken alles Gute. 
 
Kirchgemeinde Vaz/Obervaz 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 



Herzlichen Glückwunsch!  
 
Unser Organist und Kirchenmusiker, Wolfgang Bolsinger, feiert in 
diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum als Kirchenmusiker. Nach 
dem Kirchenmusikstudium begann er sich 1996 als Organist in 
seiner Heimatgemeinde St.Stephanus Wasseralfingen zu engagie-
ren. Darüberhinaus spielte er über zwei Jahrzehnte in zahlreichen 
weiteren Kirchgemeinden in Deutschland. Im Jahr 2017 kam er in 
die Schweiz und wurde Hauptorganist und Kirchenmusiker der ka-
tholischen Kirchgemeinde Aesch Birmensdorf Uitikon in Zürich. 
Daneben wirkte er noch in der evangelischen Kirchgemeinde 
Felsberg bei Chur - dies bis heute. Heute ist Wolfgang Bolsinger 
neben seiner Hauptbeschäftigung in unserer Kirchgemeinde noch 
als Organist in der reformierten Kirchgemeinde Gais in Appenzell 
sowie in der katholischen Kirchgemeinde Churwalden tätig. Wir 
danken ihm für die zahlreichen schönen musikalischen Momente 
und freuen uns auf das, was noch kommen mag! 
W.B. 
 

 



Weltgebetstag. Ich will euch stärken, kommt! 

Nigeria liegt an der Westküste Afrikas und erstreckt sich über eine Flä-
che von 923’768 km² (Schweiz: ca. 41’000 km²). Mit einer Bevölkerung 
von ca. 230 Millionen Menschen (2024) ist Nigeria das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas. 
Die drei grössten ethnischen Gruppen in Nigeria sind die Hausa-Fulani 
im Norden, die Yoruba im Südwesten und die Igbo im Südosten. Dane-
ben gibt es über 250 ethnische Gemeinschaften und über 500 indigene 
Sprachen. 
Traditionelle afrikanische Religionen umfassen eine Vielzahl von Glau-
bensrichtungen und Riten. In der Kolonialzeit wurde das Christentum 
durch europäische Missionare eingeführt. Im Norden ist vor allem der 
Islam verbreitet. Die kulturelle Vielfalt Nigerias findet Ausdruck in den 
farbenfrohen Textilien, wo jedes Muster eine Geschichte über das tradi-
tionelle Erbe erzählt. Dazu gehört seit vorchristlicher Zeit das Geschich-
tenerzählen, die Musik, Tanz und Theater, und in moderner Zeit eine 
bedeutende Filmindustrie. Die nigerianische Literatur wurde durch die 
Auszeichnung mit verschiedenen internationalen Preisen weltweit be-
kannt.Aus der wechselvollen Geschichte Nigerias seit seiner Unabhän-
gigkeit von der britischen Kolonialherrschaft (1960) sind vielen noch der 
Biafra-Krieg (1967-1970) und die Terroraktionen der islamistischen 
Gruppe Boko Haram in Erinnerung. 

Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen politischen, wissenschaftli-
chen und kulturellen Ämtern gibt, sind viele Rechte für Frauen noch 
nicht verwirklicht. 

 



 

FRAUENVEREIN VAZ/OBERVAZ 
 
 

Seniorennachmittag 
 
 
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, 17. März um 14.00 
Uhr in der Besenbeiz Maisetta in Lain statt. Bei Fragen bitte an Ursula 
Graf, Tel. 081 384 34 51 wenden.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Kontakt 

 
 
 
Kath. Kirchgemeinde Vaz/Obervaz, 7078 Lenzerheide 
www.kath-lenzerheide.ch 
 
 
 
Für seelsorgerische Anliegen: 
Pfr. Adm. Frank Schwegler 
Hauptstrasse 2 
7075 Churwalden 
081 382 11 10 
E-Mail: pfarrer@kath-lenzerheide.ch 
 
 
 
Pfarreisekretariat 
Maria Gubelmann 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 08.00 Uhr – 15.30 
Tel. 081 356 34 50 
E-Mail: sekretariat@kath-lenzerheide.ch  
 
 
 
 
 
Verantwortlich für das Pfarrblatt ist der Vorstand! 
 
 
Redaktionsschluss: jeweils am 10. des Monats 
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